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Familie Protten

Bild: Unitätsarchiv Herrnhut, GS.393: Johann Valentin Haidt: 
Christian und Rebecca Protten mit ihrer Tochter Anna (1750-
1754), Öl auf Leinwand, ca. 1752/53

1.9.1715: Geburt von Christian (ursprünglich: 
Uldrich) Protten (afrikanischer Name: 
Kwasi Abroba) in der dänischen Festung 
Christiansborg (Osu Castle) am Golf von 
Guinea (Ghana). Eltern: Jacob Protten, 
dänischer Soldat der Festung; Okiomele, 
Tochter des Königs Ofori aus dem Ga-Volk 
im Umland

1718: Geburt von Rebecca (ursprünglich: 
Schelli) auf Antigua. Eltern: Vater wohl ein 
weißer Plantagenbesitzer, Mutter schwarze 
Sklavin. Muttersprache: Kreol-
Niederländisch

1725: Verkauf von Rebecca als Sklavin an 
den Farmer Lucas van Beverhout auf St. 
Thomas

Bis 1726: Ausbildung in der „Mulatten“-
Schule von Fort Christiansborg durch 
Pfarrer Elias Hansen Svane (1690-1761)
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1726/1727: Reise nach Dänemark zur 
weiteren Ausbildung

17.11.1727: „Mohrentaufe“ in Kopenhagen. 
König Friedrich IV. von Dänemark als Pate. 
Seitdem nur noch Vorname „Christian“

1730: Freilassung Rebeccas 

1732: Herrnhuter Brüdergemeine errichtet 
auf St. Thomas erste Missionsstation. 
Rebecca von Herrnhuter Predigten berührt

Nov. 1732-April 1735: Christian studiert 
Theologie in Kopenhagen, ohne Abschluss

Mai 1735: Graf Zinzendorf in Kopenhagen, 
unterstützt fortan Christian Protten

Juli/August 1735: Christian in Herrnhut, lernt 
Deutsch

25.8.1735: Ordination Christians als Diakon 
für Missionsdienst der Herrnhuter

1737: Rebecca Missionsassistentin der 
Herrnhuter unter afrikanischen Sklavinnen

1737-1743: Christian in Westafrika. Missions-
Projekt der Herrnhuter in Accra-Gebiet. 1 
Jahr Arrest in Badagry. Zeitweilig Lehrer an 
„Mulatten“-Schule 

6.1.1746: Heirat Christian Prottens mit 
Rebecca
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1757-1761: Christian Protten Lehrer in 
„Mulatten“-Schule auf Fort Christiansborg. 
Rebecca in Herrnhut

1764: Druck der dreisprachigen Grammatik 
(mit biblischen Texten) für die „Mulatten“-
Schule. Großteil der Auflage bei Schiffbruch 
vernichtet

1765-1769: Christian und Rebecca lehren an 
„Mulatten“-Schule auf Fort Christiansborg. 
Versuch, Missionsstation außerhalb des 
Forts zu gründen, scheitert.

1769/1780: Tod Christian bzw. Rebecca 
Prottens auf Fort Christiansborg


